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Lieberknecht warnt vor Neuwahlen

Erfurt, 20.10.2013, 04:05 Uhr

GDN - Thüringens Ministerpräsidentin Christine Lieberknecht hat eindringlich vor Neuwahlen gewarnt. "Das wäre die
allerschlechteste Variante", sagte die CDU-Politikerin der "Welt am Sonntag". 

"Taktische Überlegungen halte ich nach dem Wählervotum für absolut fehl am Platz." Alle Demokraten seien aufgerufen, vernünftige
Politik für Deutschland zu gestalten. Mecklenburg-Vorpommerns Ministerpräsident Erwin Sellering (SPD) sagte der "Welt am
Sonntag" dagegen, Neuwahlen seien "kein Schreckgespenst" (siehe Extra-Vorabmeldung). Lieberknecht appellierte an die SPD-
Spitze, die Parteibasis vom Wert einer großen Koalition zu überzeugen. "Ich setze auf eine starke SPD-Führung, die den
Koalitionsvertrag erfolgreich gegenüber den Mitgliedern vertritt", sagte sie. "Alles andere wäre ein Desaster für die Parteiführung." Die
SPD plant ein Basisvotum über einen möglichen Koalitionsvertrag. Lieberknecht mahnte: "Die SPD-Mitglieder werden bei ihrer
Abstimmung ganz sicher wissen, was auf dem Spiel steht, und Verantwortung für das Land übernehmen." Die Ministerpräsidentin
erinnerte daran, dass die Sondierungsgespräche mit den Grünen "beachtlich konstruktiv" gewesen seien. Wörtlich sagte
Lieberknecht: "Das war eine Zäsur, an die man sich erinnern wird: ein Meilenstein auf dem Weg zu schwarz-grünen Regierungen in
den Ländern und im Bund." Lieberknecht rief ihre eigene Partei dazu auf, sich Zeit zu lassen in den Koalitionsverhandlungen."
Gründlichkeit geht vor Schnelligkeit. Wir dürfen uns nicht treiben lassen", sagte sie und erinnerte an die Koalitionsverhandlungen 2009
mit den Liberalen. "Die Koalition mit der FDP ist unsere Wunschkoalition gewesen, und wir haben uns dazu verleiten lassen, nicht alles
bis zum Ende zu verhandeln", sagte sie. "Die CDU ist zu sehr Vermittler zwischen CSU und FDP gewesen – und hat zu wenig eigene
Positionen durchgesetzt."

Bericht online:
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